
Linux UUCP HOWTO
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Dieser Text erklärt die Funktionsweise und Konfiguration von Taylor-UUCP. Er soll die Installation eines
UUCP-Feeds für News und Mail erleichtern.
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1 Einleitung

1.1 NeueVersionendiesesDokuments

Die jeweils neusteVersiondieserHOWTO ist auf demWWW Server desDeutschenLinux HOWTO Projektsunter
folgenderAdressezufinden:

http://www.tu-harburg.de/˜semb2204/dl hp/

http://www.tu-harburg.de/semb2204/dlhp/
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1.2 Feedback

WennSieirgendwelcheFragenoderKommentarezudiesemDokumenthaben,erreichenSiemichunterdenfolgenden
Adressen:

� Inter net: hscholz@toppoint.de

� Zerberus: hscholz@KRISKI.ZER

� AMPRNet: dg2ls@db0fho.ampr.org

� Homepage:http://www.toppoint.de/˜hscholz

� Snail-Mail:

HendrikScholz
Elsa-Brandström-Str. 9
D-24223Raisdorf

1.3 Copyright

DiesesDokumentist urheberrechtlichgeschützt.DasCopyright liegt beiHendrikScholz.

DasDokumentdarf gemäßder GNU General PublicLicenseverbreitetwerden. Insbesonderebedeutetdieses,daß
derText sowohl überelektronischewie auchphysikalischeMedienohnedie Zahlungvon Lizenzgebührenverbreitet
werdendarf, solangedieserCopyright Hinweis nicht entferntwird. Eine kommerzielleVerbreitungist erlaubtund
ausdrücklicherwünscht.Bei einerPublikationin Papierformist dasDeutscheLinux HOWTO Projekthierüberzu zu
informieren.

1.4 weiterführendeSeiten

Daich nichtallesauswendigkann,mußich auchirgendwo nachgucken;) Hier findenSieVerweise,wo Sieweiterfüh-
rendeDokumentefinden:

� UUCP-Newsgruppen:de.comm.uucp

� Homepagevon Ian Lance Taylor: http://www.cygnus.com/˜ian/

� DieTaylor-UUCP-Mail-News-FAQ http://www.pingnet.de/˜poc/uucp-mail- news-f aq.ht ml

� Hendriks Toppointseiten: http://www.toppoint.de/˜hscholz

1.5 Versionen

DamitSieeinenÜberblickhaben,welcheVersionenesgibt undwassichgetanhat,gibt eshiereinekleineÜbersicht:

Version1.1.2- 21. Oktober 1998

MehrFragen& Antworten,INN genauererklärt

Version1.1.1- 6. August 1998

MehrWWW-Links, genauereVerzeichnisangaben

Version1.1.0- 26. Juli 1998

Ändernungen,Anpassungen,Verbesserungen,...

http://www.toppoint.de/hscholz/
http://www.pingnet.de/poc/uucp-mail-news-faq.html
http://www.cygnus.com/ian/
news:de.comm.uucp
file:DE-GPL.html
http://www.toppoint.de/hscholz
file:dg2ls@db0fho.ampr
mailto:hscholz@toppoint.de
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Version1.0.3- 16. Juli 1998

DiverseErweiterungen,FAQ

Version1.0.2- 8. Juli 1998

Nungibt esfastfertigeKonfigurationsdateienundmehrHilfen.

Version1.0.1b- 3. Juli 1998

kleinereÄnderungen

Version1.0.0- 28. Juli 1998

Die ersteVersion,dieauf dieÖffentlichkeit losgelassenwird.

Version0.0.1- 17. Juni 1998

Ich habevonMarcoBuddeeineemailbekommen,daßich dasUUCP-HOWTO schreibendarf ;-). Um ca.1.00
Uhr morgenshatteich diesgmltoolsinstalliertunddieersteÜbersichtgeschrieben.

2 Wasist UUCP?

Hier wird erklärt,wasUUCPist undwo esbenutztwird. UUCPwurdein denspäten70erJahrenandenAT&T-Bell-
Laboratoriesentwickelt, um eineneinfachenAustauschvonMail undNewsüberTelefonleitungenzuermöglichen.

2.1 HDB-UUCP

HDB-UUCP (Honey-Dan-Ber-UUCP)wurde1983entwickelt. Der Nameist ausdenNamender ProgrammiererP.
Honeyman, D.A. Novitz und B.E. Redmanentstanden.Im Gegensatzzum bekanntenUUCP sind neueProtokolle
hinzugekommen.Eswird heuteAFAIK nichtmehrbenutzt.

2.2 Taylor-UUCP

Taylor-UUCPhatseinenNamenvom ProgrammiererIan LanceTaylor. Taylor-UUCPwurdeab1993(Version1.03)
sehrbeliebtundist jetzt Standard(Version1.06).

2.3 Anwendungen

UUCP heisstUnix-to-Unix-CoPy. Es ermöglichtdasKopierenvon Dateien(Mail, News und Daten)zwischenver
schiedenenRechnern.Eswird heutenochfür denTransportvon Mail undNews überDialUp-Leitungenbenutzt,da
esdurchKompressionsehreffektiv ist.

3 Voraussetzungen

Siekönnenleidernicht immerUUCPbenutzen.DaUUCPbei IhremProvidereinigenKonfigurations-undWartungs-
aufwanderfordert,bietennicht alle ISP’s (InternetServiceProvider)UUCPan.
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3.1 Voraussetzungenbei Ihr em Provider

Wie ich obenschongeschriebenhabe,mußIhr Provider UUCP unterstützen.Um herauszufinden,ob Ihr Provider
UUCPerlaubt,könnenSieIhrenProvider in denuntenaufgeführtenProvidernsuchenoderIhremProvidereineemail
schickenundfragen,ob SieUUCPmachendürfen.

WennIhr ProviderUUCPunterstützt,sammelnSiebittediefolgendenDatenzusammen,daSiediesespäterbenötigen:

� Login: Ihr Loginnamefür UUCP. Der LoginnameentsprichtIhrem Rechnernamen.Ihre emailswerdenan
user@login.provider.de weitergeleitet.

� Passwort: Ihr Passwort

� Systemname:DerNamedesRechners,denSieanrufen

� Telefonnummer: Die TelefonnummerIhresProvider, bei derSiepollen" können.DieseNummerist meistens
nichtdie gleicheNummer, wie die für PPP!

3.2 Provider, die UUCP erlauben

� alleProviderdeshttp://www.individual.net : IndividualNetwork

� Universitätenhabenfast immer UUCP-Rechner. Wenn Sie studieren,bitten Sie Ihren Systemadministrator
einfachdarum,IhneneinenSSite"einzurichten.

� http://www.netzservice.de : Kiel

� http://www.snafu.de : Berlin

� http://www.han.de : Hannover

� http://www.rhein.de : Bonn

KennenSiemehrProvider, dieUUCPerlauben?ErlaubtIhr ProviderUUCP?SchickenSiemir bitte eineemail!

3.3 Provider, die kein UUCP erlauben

Die folgendenProvider erlaubenkein UUCP. Dies sind oft großeOnlinedienste,für die UUCP oft zuviel Aufwand
bedeutet.

� T-Online

� AOL

� Compueserve

KennenSiemehrProvider, die kein UUCPerlauben?ErlaubtIhr Provider kein UUCP?SchickenSiemir bitte eine
email!

http://www.rhein.de
http://www.han.de
http://www.snafu.de
http://www.netzservice.de
http://www.individual.net
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3.4 Voraussetzungenauf Ihr er Seite

Ihr RechnermußeinigeBedingungenerfüllen,damitUUCPeinfachundschnellinstalliertwerdenkann:

� Linux mit Modem-/ISDN-Supportmußinstalliertsein

� Siemüssenroot-Rechte"haben,d.h.SiekönnendasgesamteSystemkonfigurieren

� SiebenötigeneinModem(auchexternerISDN-Terminal-Adapter)odereineISDN-Karte

� SiesollteneinwenigAhnungvonLinux haben;)

Wennalle dieseVoraussetzungenerfüllt sind,könnenSiemit bestemGewissenweiterlesen.

4 Taylor-UUCP installieren

Die Installationhabeich in mehrereTeileeingeteilt,dievom Zeitaufwandsehrunterschiedlichsind.

4.1 HabenSieschonUUCP?

In vielenDistributionensindschonfertigePakete,diedieInstallationvonUUCPerleichtern.Bei SuSE-Distributionen
findenSiedieUUCP-Dateienim Yastin derSerien. Esist empfehlenswertdieUUCP-Beispieldateienmitzuinstallie-
ren,daSiesoZeit beimAbtippensparen.

4.2 Paket runterladen

ZuerstbenötigenSienätürlichdie Quellenzum UUCP-Paket, um überhauptetwasinstallierenzu können. Ich habe
dasPaket

ftp.funet.fi:/pub/unix/networking/tay lor/u ucp-1. 06.1.t ar.gz

heruntergeladen.

Die aktuellenVersionenfindenSieim Verzeichnis

ftp.funet.fi:/pub/unix/networking/tay lor/

auf demServer.

4.3 Paket compilieren

Um die Datenzu compilierenmüssenSie nicht root" sein. LesenSie sich zur Installationdie README-Dateiaus
demPaketdurch.

Paket entpacken

$ tar xfvz uucp-1.06.1.tar.gz

DasArchiv mit dengepacktenSourcecodemußentpacktwerden

ftp://ftp.funet.fi/pub/unix/networking/taylor/
ftp://ftp.funet.fi/pub/unix/networking/taylor/uucp-1.06.1.tar.gz
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Konfiguration

$ cd uucp-1.06.1; ./configure

Zuerstwechselnwir in dasrichtigeVerzeichnis;-). Dasconfigure"dauerteineWeile, Siesolltenviele Zeilen
vorbeiscrollensehen.Bei diesemVorgangsollteeskeineFehlergeben,danurgeprüftwird, obbestimmteDinge
vorhandensind.

Compilieren

$ make

Nunwird esernst.DaseigentlicheCompilierendauerteinpaarMinutenje nachSystem.Hier solltenkeineFeh-
ler auftreten,daIhnensonstspätereinigePrgrammefehlen! WennesFehlergibt, solltenSiejemandenfragen,
dersichdamitauskennt(bitte keineemailsanmich!). Am bestenfragenSie in einerderLinux-Newsgruppen.
WennSiedieFehlernicht behebenkonnten,könnenSievorgefertigteBinariesnehmen.

4.4 Paket installieren

WennsichallesohneProblemecompilierenlies,könnenSiedieneuenProgrammein dieSystemverzeichnissekopie-
renlassen.FührenSiedazudenfolgendenBefehlaus:

$ make install

5 UUCP konfigurieren

Nun muß UUCP konfiguriert werden. Viele Schrittesind gleich, egal ob Sie ein Modem oder eine ISDN-Karte
benutzen.Auch wennSie kein ISDN besitzen,könnenSie die ISDN-Einträgein Ihren Dateienbehalten,da diese
nicht stören.

Bei denverschiedenenDistributionenbefindensichdieKonfigurationsdateienin verschiedenenVerzeichnissen!

selbstcompiliertesPaket: /usr/conf/uucp/
SuSE5.2: /var/lib/uucp/taylor_config/
SuSE5.1: /var/lib/uucp/taylor_config/
SuSE4.4.x: /var/lib/uucp/taylor_config/
Delix 5.4: /etc/uucp/
alte Slackware: /var/lib/uucp/taylor_config/
Debian2.0: /etc/uucp/
Redhat5.0: /etc/uucp/

WechselnSiein dasVerzeichnis,in demIhreKonfigurationsdateiensindundguckenSiesichmit

ls -l

dasVerzeichnisan.EssollteschondieuntenaufgeführtenDateienenthalten(wennnicht, ist diesnicht soschlimm!).

$ ls -l /var/lib/uucp/taylor_config/

total 7

-r--r----- 1 uucp uucp 160 Jun 14 21:20 call

-rw-r----- 1 uucp uucp 91 Jun 14 21:20 config

-rw-r----- 1 uucp uucp 724 Jun 14 21:20 dial

-rw-r--r-- 1 uucp uucp 162 Jul 16 11:48 port

-rw-r--r-- 1 uucp uucp 2933 Jul 7 06:30 sys
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Alle Zeilen,die in denKonfigurationsdateienmit einemHash(#) anfangen,sind Kommentare undkönnenignoriert
werden;).

5.1 config - NameIhr esRechners

In der config -Datei stehtder NameIhres Rechners. Sie habenden NamenIhres Rechnervon Ihrem Provider
bekommen,fallsSiedenNamennichtselbstaussuchendurften.

SchreibenSiedie folgendeZeile in die config,wobeiSie rechnername durchIhrenRechnernamen(ohne.provi-
der.de)ersetzen:

nodename rechnername

5.2 call - Passwortdatei

Die Dateicall enthältalle Informationen,die für dieLoginprozedurbenötigtwerden.DerSystemnamedesSystems
(hier: tpki), dasSieanrufen,Ihr Loginname(perikles)undIhr Passwort (asecret)werdendurchLeerzeichengetrennt.

#<system> <login> <passwd>

tpki perikles asecret

5.3 port - Schnittstellen

Die Dateiport definiertdie Schnittstellen,überdie UUCPgemachtwerdenkann. ÜbernehmenSiedieseDatei,so
wie siehierstehtundändernSieerstdanachdie einzelnenZeilen.

#ISDN ueber den ersten ISDN-Kanal per Modememulation

port ttyI0

device /dev/ttyI0

speed 115200

dialer ttyI0

#UUCP ueber eine bestehende TCP-Verbindung

port uucp-tcp

type TCP

service 540

#UUCP per Modem

port modem

device /dev/modem

speed 38400

dialer modem

Eigentlich sollte alles so funktionieren,wie es hier steht. Es wird ist nötig, daß /dev/modem auf den seriellen
Anschlußzeigt,andemdasModemangeschlossenist.

5.4 dial - Modem-Konfiguration

DieseDateikonfiguriertdasModemunddie ISDN-Karte.Sieenthältz.B. denInitstring für Ihr Modem.FallsSienur
UUCP überTCP betreibenmöchten,könnenSie per touch dial eineleereDatei erstellenunddiesenAbschnitt
überspringen,dafür TCPkeinModemundkeineISDN-Kartekonfiguriertwerdenmuß.
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ZuerstdieModemkonfiguration.WennSiekeinModemhaben,könnenSiediesenTeil überspringen.

Die ersteZeile, die mit chat beginnt, enthältden Init-String für Ihr Modem. Falls Ihr Modem einenspeziellen
speziellenStringbenötigt,müssenSiediesendorteintragen.Das � D ist dieTelefonnummer, diespätergewähltwird.

#Modem "modem" konfigurieren

dialer modem

chat "" ATZ OK ATDT\D CONNECT

chat-fail BUSY

chat-fail NO\sCARRIER

chat-fail ERROR

chat-fail NO\sDIALTON

chat-fail SYSTEM\sSUSPEND

carrier-wait 60

dtr-toggle true

complete \d\d+++\d\dATH\r\c

abort \d\d+++\d\dATH\r\c

Die ISDN-KonfigurationerfordertimmereinekleineAnpassung.SiemüssenIhreMSN(Multiple SubscriberNumber)
im Init-String angeben.In derBeispielkonfigurationist die MSN 81238.Achtung: die MSN ist nicht die komplette
Telefonummer!

#ISDN-Karte ttyI0 konfigurieren

dialer ttyI0

chat "" ATZ OK AT&E81238 OK \d ATD\D CONNECT

chat-fail BUSY

chat-fail NO\sCARRIER

chat-fail ERROR

chat-fail NO\sDIALTONE

chat-fail SYSTEM\sSUSPEND

carrier-wait 60

dtr-toggle true

complete \d\d+++\d\dATH\r\c

abort \d\d+++\d\dATH\r\c

5.5 sys- die eigentlicheKonfiguration

In dieserDateimüssenSie je nachVerbindungsart(ISDN, Modem,TCP)viele Anpassungenvornehmen.Der erste
Teil setztnur ein paarVariablen,die bei allen Verbindungsartengleich sind. Hier muessensie nur denNamendes
Systemsanpassen,dassSieanrufen.KopierenSiebitte nur eineKonfiguration(für Modem,ISDN oderTCP)hinter
dengleichkommendenallgemeinenTeil.

KopierenSiedenfolgendenTeil in dieDateisys :

# Login und Passwort aus der Datei call uebernehmen

call-login *

call-password *

# oeffentliches Spoolverzeichnis

pubdir /var/spool/uucppublic

# Timeout nach dem Verbindungsaufbau waehrend der Login-Prozedur

chat-timeout 20

# UUCP darf immer gemacht werden

time any

# UUCP darf alle 600 Sekunden wiederholt werden
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success-wait 600

# Befehle die ausgefuehrt werden duerfen

commands rmail rnews

command-path /usr/lib/news/bin/ /usr/bin

# Name des Systems, dass Sie anrufen

system tpki

5.5.1 UUCP per Modem

WennSieein Modem(odereinenexternenISDN-Terminal-Adapter)haben,kopierenSiedie folgendenZeilenhinter
dieZeilen,diebereitsin derDateisys stehen.

Anstattder 0431123123 solltenSie die TelefonnummerIhresProviders,die Sie bei Ihrer Anmeldungbekommen
haben,angeben.

port modem

chat ogin: \L word: \P

protocol ig

# hier bitte die Telefonnummer anpassen

phone 0431123123

protocol-parameter i window 7

protocol-parameter i packet-size 2048

protocol-parameter i startup-retries 16

protocol-parameter i init-retries 8

protocol-parameter i init-timeout 10

protocol-parameter i retries 3

protocol-parameter i timeout 20

protocol-parameter i garbarge 20000

protocol-parameter i errors 256

protocol-parameter i error-decay 8

protocol-parameter i remote-window 0

protocol-parameter i remote-packet-size 0

protocol-parameter i short-packets true

5.5.2 UUCP per ISDN

WennSieeineISDN-Kartehaben,kopierenSiedie folgendenZeilenhinterdie Zeilen,die bereitsin derDateisys

stehen.

Anstattder 0431123123 solltenSie die TelefonnummerIhresProviders,die Sie bei Ihrer Anmeldungbekommen
haben,angeben.

port ttyI0

chat ogin: \L word: \P

protocol ig

# hier bitte die Telefonnummer anpassen

phone 0431123123

protocol-parameter i window 7

protocol-parameter i packet-size 2048

protocol-parameter i startup-retries 16

protocol-parameter i init-retries 8

protocol-parameter i init-timeout 10
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protocol-parameter i retries 3

protocol-parameter i timeout 20

protocol-parameter i garbarge 20000

protocol-parameter i errors 256

protocol-parameter i error-decay 8

protocol-parameter i remote-window 0

protocol-parameter i remote-packet-size 0

protocol-parameter i short-packets true

5.5.3 UUCP ueber einebestehendeVerbindung

UUCP uebereineTCP-Verbindungist relativ leicht zu konfigurieren.Nur der Systemnamein der address -Zeile
mussangepasstwerden.

port uucp-tcp

protocol tig

#Hier den Systemnamen im Format systemname.provider.de eintragen

address tpki.toppoint.de

chat ogin: \L word: \P

Nun nochein kleiner Trick:

Damit UUCPschnellermerkt,daßeskeineVerbindungperTCPbekommt,wird derRechnerIhresProvidersin der
Datei/etc/hosts eingetragen.WennUUCPgestartetwird, mußkeinNameserverlookupgemachtwerden,umden
Rechnerzu kontaktieren.Eswird einEintragausder/etc/hosts genutzt.

Sowird esgemacht:

PingenSiedenUUCP-RechnerIhresProvidersmit ping system.provider.de . SiesollteneineAntwort von
demRechnerbekommen:

hscholz@Perikles:/home/hscholz/ > ping -c 4 tpki.toppoint.de

PING tpki.toppoint.de (193.174.3.6): 56 data bytes

64 bytes from 193.174.3.6: icmp_seq=0 ttl=64 time=23.1 ms

64 bytes from 193.174.3.6: icmp_seq=1 ttl=64 time=22.9 ms

64 bytes from 193.174.3.6: icmp_seq=2 ttl=64 time=22.7 ms

64 bytes from 193.174.3.6: icmp_seq=3 ttl=64 time=22.9 ms

--- perikles.toppoint.de ping statistics ---

4 packets transmitted, 4 packets received, 0% packet loss

round-trip min/avg/max = 22.7/22.9/23.1 ms

ÜbernehmenSie die IP-Adresse(hier: 193.174.3.6)und tragenSie diesezusammenmit demRechnernamenin der
/etc/hosts ein:

# <IP-Adresse> <Rechner.provider.de> <rechner>

193.174.3.6 tpki.toppoint.de tpki

WennSieoffline sindund

ping rechner.provider.de

eintippen,solltedie folgendeFehlermeldungkommen:

PING tpki.toppoint.de (193.174.3.6): 56 data bytes

ping: sendto: Network is unreachable

ping: wrote tpki.toppoint.de 64 chars, ret=-1
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6 UUCP starten

WennSie dasHOWTO von obendurchgegangensind, ist UUCP bis jetzt nochnicht fertig konfiguriert! Damit es
leichterist, dieFehlerzusuchen,machenwir erstmaleineTestverbindungundrufenUUCPselbstauf.

6.1 UUCP von Hand starten

UUCP wird mit dem Befehl uucico gestartet. uucico und die anderenProgrammebefinden sich in
/usr/lib/uucp/ .

6.1.1 Vorbereitungen

Um verfolgenzukönnen,wasgeradepassiert,wennwir dasersteMal pollen",lassenwir unsmit tail dieLogdateien
anzeigen.DazuerstellenSiemit

touch /var/spool/uucp/Log

und

touch /var/spool/uucp/Debug

dieLogdateien.Damit uucico auchin dieDateienschreibenkann,solltenSiemit

chown uucp:uucp /var/spool/uucp/*

denBesitzerdieserDateienändern.

MachenSienunein neuesxterm auf oderloggenSiesichauf eineranderenvirtuellenKonsolealsroot ein. Tippen
Sienun

tail -f /var/spool/uucp/Log /var/spool/uucp/Debug

. Auf demBildschirmsolltenschonein paarZeilenerscheinen.Ab jetzt werdenalle ÄnderungenandenLogdateien
angezeigt.

6.1.2 uucicoaufrufen

uucico werdenbeim Start der Systemnameder Gegenstelleund der Port (Modem, ISDN, TCP) übergeben. Da
nur ein Port in der sys steht(oderhabenSie etwa doch zwei drin?), brauchenwir denPort nicht angeben.Den
Systemnamensystemname müssenSiedurchdenNamendesSystemsersetzen,dasSieanrufenmöchten.Dieser
Namemußmit demNamenin dersys -Dateiübereinstimmen!

Soergibt sichderfolgendeBefehlzumStartenvonUUCP:

/usr/lib/uucp/uucico -f -debug 7 -s systemname

6.2 UUCP automatisieren

Wennallesfunktioniert und Sie Ihren RechnerUUCP automatischnachtsaufrufenlassenmöchten,könnenSie die
crontab alsHilfsmittel benutzen.TippenSiealsroot denBefehl
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su - uucp

ein. Nun sindSiederUseruucp . Mit

crontab -e

könnenSiedieCrontabändern.FügenSiedie folgendeZeileein,damitUUCPeinmalabendsum21.30Uhr aufgeru-
fen wird:

30 21 * * * /usr/lib/uucp/uucico -f -s systemname

Wie Sie bestimmtschonerkannthaben,stehtdie ersteZahl für die Minuten und die zweite für die Stunden. Die
Sternchenstehenfür TagdesMonats,MonatundTagderWoche(0=Sonntag).WennSiemehrüberdieMöglichkeiten
von UUCPerfahrenmöchten,lesenSiebittemit man 5 crontab dieDokumentationzucrontab .

7 Mail und Newskonfigurieren

Die lokalenMail- undNewsservermüssennochkonfiguriertwerden,damitSiedieMöglichkeitenvonUUCPausnut-
zen.Damit News undMail perUUCPangeliefertwerdenkönnen,ist normalerweisekeineKonfigurationnotwendig.
Die Konfigurationbeschreibtalso,wie SiesendmailundINN/cnewsdazubringen,UUCPzu nutzen.

7.1 Sendmail

WennSieeinensendmail-Mailserver installierthaben,ist dieserAbschnittfür Sieinteressant.

WennSieeinensendmailbenutzen,solltenSiebei

telnet localhost 25

denfolgendenText erhalten:

Trying 193.174.3.209...

Connected to Perikles.toppoint.de.

Escape character is ’^]’.

220 Perikles.toppoint.de ESMTP Sendmail 8.8.8/8.8.8; Fri, 26 Jun 1998 17:26:14 +0200

7.1.1 SuSE-Config

Wenn Sie eine SuSE-Distribution benutzen,könnenSie einfach per Yast Ihren Mailserver für den UUCP-Betrieb
konfigurieren.

StartenSiedazualsrootyast . GehenSiein dasMenuÄdministrierendesSystems"- � Netzwerkkonfigurieren"- �
SSendmailkonfigurieren".Nun wählenSie "BenutzeUUCP zur Mail-Übertragung"und tragenSie denNamendes
SystemsIhresProvidersein.

7.1.2 /etc/sendmail.cf

WennSiekeinegrafischeOberflächehabenoderdenSendmail"vonHand"installierthaben,müssenSiedieKonfigu-
rationsdateienselbstanpassen.

Die folgendenVariablensolltenSiein Ihrer /etc/sendmail.cf anpassen:
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# SSmart" relay host

#hier den Rechnernamen auf der Seite Ihres Providers eintragen (hier: tpki)

DSuucp-dom:tpki

Habeich etwasvergessen?Ich habediesenAbschnittnochnicht ausgiebiggetestet!

7.1.3 Überprüfen, ob die Mails richtig verschickt werden

WennSie Ihren sendmailkonfiguriertund neugestartethaben,solltenSie testweiseeineemail verschicken,um zu
verfolgen,ob allesrichtig konfiguriertist.

mailq

DasProgrammmailq zeigtan,welcheemailsvom sendmailnochbearbeitetwerdenmüssen.WennSieeine
emailgeschriebenhabenundIhre emailhier nicht finden,dannist daskein Grundzur Sorge,daIhr Mailserver
dieemailwahrscheinlichschonbearbeitethat.

/var/log/mail

Die Datei /var/log/mail enthältInformationenzu denbearbeitetenemails. Um dieseDateianzugucken,
müssenSieroot sein.Siekönnenmit tail -f /var/log/mail verfolgen,wassichanderDateiändert.

/var/spool/uucp/Log

DasUUCP-Logverzeichnetalle ein- und ausgehendenemails. Die genaueBeschreibung findenSie im Ab-
schnitt8.1.

7.2 WelcherNewsserver ist am bestengeeignet?

Esgibt verschiedeneNewsserver, die unterschiedlicheEigenschaftenhaben;-)

INN - InterNetNews

+ INN ist weit verbreitet,daderServersowohl UUCP-alsauchNNTP-Linksermöglicht.
+ INN ist relativ schnell.
+ DasSuchennachSchlüsselwörternin denNews ist möglich.
- aufwendigzukonfigurieren
- verbrauchtrelativ vieleResourcen

cnews

+ LeichteKonfiguration
- nur für UUCPgedacht
- keineSuchenachArtikelnmöglich

SuchenSiesichnundenServeraus,derfür Siebessergeeignetist.

7.3 INN - InterNetNews

INN ist ein sehrbeliebterNews-Server für Unix-Systeme.INN ist die Abkürzungfür InterNetNews. Falls Sie eine
SuSE-Distributionbenutzen,findenSiedieBinariesin derSerien. Aktuell ist dieVersion2.0.DavieleDistributionen
nochdieälterenVersionen(z.B.1.72)benutzen,gibt eshier eineBeschreibungfür dieKonfigurationeinesinn 1.72.

Die Konfigurationsdateienbefindensichin /var/lib/news/ .
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7.3.1 send-uucp.cf- Batchparameter

Mit dieserDateiwird geklärt,wie undwanndie News,die Sieverschicken,gepacktwerden.DasSystem(hier: tpki)
ist derRechnernameIhresProvider.

# Das Format sieht so aus:

# sitename<Space>compressor<Space>maxsize< Space> batcht ime

tpki compress 1048576 1-24

7.3.2 newsfeeds- Wer bekommt was?

In der newsfeeds -Dateiwird definiert,welcherServer welcheGruppenoderArtikel von Ihrem Server bekommt.
Außerdemwird hier definiert,welcheArtikel Ihr Serverannimmt.Hier ist meinenewsfeeds -Datei:

# ich akzeptiere alles (siehe FAQ-Abschnitt)

ME:*::

# interne Verwaltung des Newsservers (default) OVERVIEW!:*,!junk,!control*:Tc,WO:/us r/lib/ news/b in/ove rchan

# Mein Newsfeed zu tpki (mein Provider ;-)) tpki/tpki.toppoint.de,news.toppoint.de:* ,!junk ,!cont rol,!* local* :Tf,Wn b,B409 6/1024

Die einzigeZeile,die Sieanpassenmüssen,ist die letzteZeile. DengenauenSyntaxfindenSiealsKommentarin der
newsfeeds selbst.

DasFormatsiehtsoaus:

#systemname/keine_artikel_von_diesem_ serve r:zu_v erschi ckende _Artik el:Fee d_Typ: Parameter

tpki/news.toppoint.de:*,!junk,!contro l,!*l ocal*: Tf,Wnb ,B4096 /1024

# ersetzen Sie <system> und <news.provider.de> und Sie haben einen Standardfeed :-

)

#system/news.provider.de:*,!junk,!con trol: Tf,Wnb ,B4096 /1024

Erklärung:

Ich feedezu tpki meineArtikel ausallenGruppenaußerjunk, control und local.* und ich feedenicht
dieArtikel, dievon news.toppoint.de(/news.toppoint.de ) kommen.

7.3.3 INN neustarten

Nun ist esanderZeit, dassderNews-Serverneugestartetwird, damitdieÄnderungenwirksamwerden.
ÜberprüfenSiezuerst,ob derServer läuft:

$ ps auxwww | grep inn

hscholz 3795 0.0 0.7 888 336 p1 S 13:43 0:00 grep inn

news 426 0.0 3.4 2132 1620 ? S 08:32 0:13 /usr/lib/news/bin/innd -

p4 -i0

DerServer läft in diesemFall. Der INN-Prozesswird mit demfolgendenBefehlgestoppt:

$ ctlinnd shutdown weg damit

DasProgrammctlinnd kannaucheinzelneKonfigurationsdateienneuladen,aberdafürmußmanmehrtippen:)

Der Server wird über den Befehl rc.news neu gestartet. rc.news befindet sich bei mir im Verzeichnis
/usr/lib/news/ . /usr/local/news ist einanderermöglicherAufenthaltsort.FallsSiedieDateinichtfinden,
könnenSiemit demfolgendenBefehldieDateisuchen:
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$ locate rc.news

/usr/lib/news/bin/rc.news

In der /var/log/messages und/oderder /var/log/news solltennuneinigeNachrichtenerscheinen,daßder
Servergestartetwurde:

Oct 21 14:33:45 perikles innd: SERVERdescriptors 256

Oct 21 14:33:45 perikles innd: SERVERoutgoing 243

Oct 21 14:33:45 perikles innd: SERVERccsetup control:12

Oct 21 14:33:45 perikles innd: SERVERlcsetup localconn:14

Oct 21 14:33:45 perikles innd: SERVERrcsetup remconn:4

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.209

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.210

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.211

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.212

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.213

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.214

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 193.174.3.215

Oct 21 14:33:45 perikles innd: think it’s a dotquad: 192.168.1.11

Oct 21 14:33:45 perikles innd: dionysus.toppoint.de opened dionysus.toppoint.de:16:file

Oct 21 14:33:45 perikles innd: OVERVIEW! spawned OVERVIEW!:18:proc:4402

Oct 21 14:33:45 perikles innd: tpki opened tpki:17:file

Oct 21 14:33:45 perikles innd: SERVERstarting

7.3.4 Newszusammenpacken

DerNewsservermußjetztnochsokonfiguriertwerden,daßerautomatischvor jedemPollendieNewsbatcheszusam-
menpackt,damitdiesehochgeladenwerdenkönnen.

Das Packen für UUCP erledigt das Programm /usr/lib/news/bin/send-uucp.pl . Wenn Sie eine
Artikel geschriebenhabenund dann /usr/lib/news/bin/send-uucp.pl systemname ausführen,wo-
bei Sie systemname durch den SystemnamenIhres Providers ersetzen,sollte eine zusätzlicheZeile in der
/var/spool/uucp/Log erscheinen:

uux tpki news (1998-06-25 13:00:06.83 535) Queuing rnews (D.00KI)

7.3.5 Newsautomatisieren

WennSiedasPackenderNewsautomatisierenmöchten,könnenSieeinenEintragindercrontab machen.Ich lasse
meineNews jedeStundeeinmalpackenundzusätzlichkurzvor demAusführenvonUUCP.

Stündlich Newspacken

Bitte kopierenSiedie folgendeZeile in diecrontab vom Usernews:

0 * * * * /usr/lib/uucp/bin/send-uucp.pl systemname

ErsetzenSiesystemname durchdasUUCP-SystemIhresProviders.

Newspacken,bevor UUCP ausgeführt wird

Damit wirklich alle News per UUCP verschickt werden, die Sie geschrieben haben, sollte
/usr/lib/uucp/bin/send-uucp.pl systemname kurzvor demPollenausgeführtwerden.

WennSieum 21.30Uhrpollen(Crontab von root ), könnenSieum 21.25Uhralle Newspackenlassen.

TragenSiedazubittedie folgendeZeile in die crontab vom Usernews ein:
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25 21 * * * /usr/lib/uucp/bin/send-uucp.pl systemname

Dersystemname mußdurchdenNamendesUUCP-RechnersIhresProvidersersetztwerden.

7.4 cnews

Cnews ist ein Newsserver, dervon derSuSE-Distribution für UUCPempfohlenwird. Die KonfigurationdesServers
befindetsichunter/var/lib/news/ .

KonfigurierenSiedenServerbitteso,daßerdaslokalenPostenundlesenvonNewsermöglicht,anschließendnehmen
Siedie folgendenÄnderungenvor:

7.4.1 /var/lib/news/sys

Die Sys-Dateidefiniert,ähnlichder /var/lib/news/newsfeeds desINN, die Newsfeeds.Zuerstkommt der
obligatorischeEintrag,daßwir (derNewsserver) alle ankommendenArtikel annehmen.Warumwir alle Artikel an-
nehmenstehtim FAQ-Abschnitt.AnschließendderEintragfür denProvider:

ME:all

tpki/tpki.toppoint.de:all/all:f:tpki/ togo

Die Datei /var/lib/news/batchlog enthältdasLog zumBatchvorgang.Gestartetwird derBatchvorgangper
/usr/lib/news/bin/batch/sendbatches . Jenachdem,wie viele Artikel sieposten,solltenSiemehrmals
pro StundedenBefehl /usr/lib/news/bin/input/newsrun ausführen,um die neuenNews einzusortieren.
Einekomplettecrontab mit einemEintragfür newsdaily (ein Programm,dasüberdenStatusvon cnewswacht)
siehtsoaus:

# Newsrun alle 10 Minuten

*/10 * * * * /usr/lib/news/bin/input/newsrun

# oder Newsrun einmal pro Stunde um 5 nach voll

5 * * * * /usr/lib/news/bin/input/newsrun

# Newsbatches nach dem Newsrun um 10 nach voll packen

10 * * * * /usr/lib/news/bin/batch/sendbatches

# Newsdaily einmal pro Tag in der Nacht um 3.33 Uhr starten

33 3 * * * /usr/lib/news/bin/maint/newsdaily

8 Fehlermeldungen

8.1 Wo finde ich die Fehlermeldungen

Alle UUCP-Programmeschreibenihre Log-Dateienin dasVerzeichnis/var/spool/uucp/ .

8.1.1 /var/spool/uucp/Debug

Die Datei /var/spool/uucp/Debug enthältDebugging-Informationen, die währendderKonfigurationnützlich
sein können. Wenn Sie UUCP fertig konfiguriert haben,solltenSie alle Debugging-Optionenausschalten,da das
Debug-Logsehrschnellsehrgroßwird.
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8.1.2 /var/spool/uucp/Log

Die Datei/var/spool/uucp/Log enthältallgemeineundvollständigeInformationenzumStatusvonUUCP. Hier
einfachallesangezeigt:

Calling systemtpki (port ttyI0)

UUCPversuchteinenVerbindungsaufbauüberPortttyI0 (ISDN).

Login successfull

Ihr Rechnerhatsichin demandrenSystemerfolgreicheingeloggt.

Sendingrmail user@host.com(D.00xx)(xxx bytes)

Eswird geradeeinemailxxx bytesgroßeanuser@host.comverschickt.

Sendingrnews(D.00xx) (xxx bytes)

Eswerdengeradexxx bytesNewshochgeladen.

Receiving rmail hscholz(xxx bytes)

Der lokaleUserhscholzbekommtgeradeeinexxx bytesgroßeemail.

Receiving rnews(xxx bytes)

Siebekommengeradexxx bytesNews.

Call complete(xx secondsxxxxxx bytesxxxx bps)

Sie habenfertig gepollt. UUCP hat die Verbingungwiederabgebaut.Der ganzeVorganghat xx Sekunden
gedauertundeswurdenxxxxxx bytesmit durchschnittlichenGeschwindigkeit von xxxx bytesübertragen.

ExecutingX.tpkixxxx (rmail hscholz)

Eswird eineemail,die vomSystemtpki für hscholzgekommenist, einsortiert.

ExecutingX.tpkixxxx (rnews)

News,dieSiegeradebekommenhaben,werdenlokal einsortiert.

Queuing rmail user@host.com(D.00xx)

Eineemail für denUseruser@host.comwird für dasnächstePollenbereitgestellt.

Queuing rnews(D.00xx)

SiehabenNewsartikel geschrieben,die andasUUCP-Systemweitergereichtwerdensollen.

8.1.3 /var/spool/uucp/Stats

DieseDateizeigtan,welcheDatenuucico mit welcherGrpößeundGeschwindigkeit auf welchemPortempfangen
hat.MeinerMeinungnach,gibt dieDateiLog bessereInformationen.

8.1.4 uustat

uustat ist einkleinesProgramm,daßanzeigt,welcheDatensichgeradein derUUCP-Queuebefinden.Mit uustat

-help bekommenSieeineAuflistungallermöglichenKommandooptionen.

Besondersinteressantsinduustat -a , um alle Datenin derQueueanzuzeigen.

Mit uustat -i könnengezieltemailsgelöschtwerden.
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8.2 ERROR: Chat script failed: Got "B USY"

DieseFehlermeldungtauchtbeim Verbindungsaufbauauf. Wahrscheinlichhat jemandanderseineVerbindungzum
UUCP-Server. VersuchenSieesspäteroderbenutzenSieeineandereTelefonnummer.

WenndieserFehlerbeimerstenPollen"auftritt, kannessein,daßSieeinefalscheTelefonnummerangegebenhaben.
ÜberprüfenSieIhrenEintragin dersys -Datei.

8.3 ERROR: Chat script failed: NO � sDIALTONE"

Sindalle Geräte(PC,Modem/ISDN-Karte,Telefondose)richtig miteinanderverbunden?

8.4 ERROR: connect: Network is unreachable

DieseFehlermeldungbekommenSie, wennSie UUCP überTCP benutzen.WennkeineVerbindungbesteht,wenn
UUCP ausgelöstwird, kann die Gegenstellenicht erreichtwerden. Normalerweisesollte jetzt per alternate -
KommandoeineVerbindungperDialUp versuchtwerden.

8.5 ERROR: Can’t disablehardware flow control: I/O error

DieserFehlerist sehrallgemeinundmachtmeinerMeinungkeineAussageüberdenwirklichen Fehler. Bei mir tritt
dieserFehlerauf,wenndie Login-Prozedur(z.B. wegeneinemfalschemPasswort) hängenbleibt. ÜberprüfenSiein
dersys IhrenLoginnamenundIhr Passwort. WennSiekeinenFehlerfindenkonnten,startenSieuucico mit dem
zusätzlichenParameter-debug 7. Mit einem

tail -f /var/spool/uucp/Log /var/spool/uucp/Debug

könnenSie nun verfolgen,ob esProblemebeim Login gibt. Wennuucico in der Debug mit einerZeile stehen
bleibt, in deretwas,wie z.B. host: steht,müssenSieIhr Chat-Skriptausdersys -Dateianpassen.

ProbierenSiemal denfolgendenString,wobeiSielaforge"durchdenSystemnamenIhresProvidersersetzen:

chat ost: laforge ogin: � L word: � P

8.6 ERROR: Got termination signal

Siehabenuucico gestoppt.Dieskannz.B. perkillall -9 uucico gemachtwerden.Da UUCPnicht richtig
beendetwurde,existierennochLOCK-Dateien.DiesekönnenSiealsroot per

rm /var/lock/LCK..systemname

löschen.

8.7 ERROR: Stalelock /var/lock/LCK..systemnameheld by processxxxx created1998-xx-
xx xx:xx:xx

UUCPwurdenicht richtig beendetundLOCK-Dateienwurdennicht gelöscht.
LöschenSiedieLOCK-Dateialsroot per

rm /var/lock/LCK..systemname

.
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9 Tips & Tricks

In diesemAbschnittfindenSieeinpaarTips & Tricks,wie SieUUCPeffektivernutzenkönnen.FallsSieeinenTrick
kennen,schickenSiemir diesendochbitte,Danke !

9.1 älternate" oder: Ir gendwie muß esdoch klappen

Es ist möglich, daßnachdem Aufruf von UUCP solangeverschiedeneKonfigurationenprobiert werden,bis eine
Verbindungzustandegekommenist.

Dersogenanntealternate -Befehlerlaubtes,für einzelneSystemeAlternativenanzubieten,fallseinFehleraufge-
tretenist. DiesesFeaturenutzeich, um zuersteineVerbindungperTCPzuversuchen(die zustandekommt,wennich
onlinebin) understdanacheinenDatenaustauschperDialUp zuveranlassen.

WennSiediesesFeaturenutzenmöchten,solltenSieschonein funktionierendesUUCP(entwederDialUp oderTCP)
besitzen.KopierenSienuneinenzusätzlichenKonfigurationsausschnittfür die Sys-Dateihinter Ihre Konfiguration.
TrennenSiediesemit einemalternate . Einefertigesys -Dateisolltedannsoaussehen:

# Login und Passwort aus der Datei call uebernehmen

call-login *

call-password *

# oeffentliches Spoolverzeichnis

pubdir /var/spool/uucppublic

# Timeout nach dem Verbindungsaufbau waehrend der Login-Prozedur

chat-timeout 20

# UUCP darf immer gemacht werden

time any

# UUCP darf alle 600 Sekunden wiederholt werden

success-wait 600

# Befehle die ausgefuehrt werden duerfen

commands rmail rnews

command-path /usr/lib/news/bin/ /usr/bin

# Name des Systems, dass Sie anrufen

system tpki

port ttyI0

chat ogin: � L word: � P
protocol ig

# hier bitte die Telefonnummer anpassen

phone 0431123123

protocol-parameter i window 7

protocol-parameter i packet-size 2048

protocol-parameter i startup-retries 16

protocol-parameter i init-retries 8

protocol-parameter i init-timeout 10

protocol-parameter i retries 3

protocol-parameter i timeout 20

protocol-parameter i garbarge 20000

protocol-parameter i errors 256

protocol-parameter i error-decay 8

protocol-parameter i remote-window 0

protocol-parameter i remote-packet-size 0
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protocol-parameter i short-packets true

#

alternate

#

port uucp-tcp

protocol tig

#Hier den Systemnamen im Format systemname.provider.de eintragen

address tpki.toppoint.de

chat ogin: � L word: � P

9.2 Maximale Größe für emailsbegrenzen(sendmail)

WennirgendeinUsergroßeemailsverschickt,kannesunterUmständensehrteuerfür Siewerden;-(

Um dieszuverhindern,kannderMailserversendmail sokonfiguriertwerden,daßdergroßeemailsnichtannimmt.
Siemüssendazualsroot dieSendmail-Konfigurationsdatei/etc/sendmail.cf anpassen.ÖffnenSiealsroot

mit demEditor vi die Datei/etc/sendmail.cf . TippenSie /MaxMessage. Nun solltenSiein derZeile (bei mir
Zeile161)sein,dieungefährsoaussieht:

#0 MaxMessageSize=100000

DasHash# kommentiertdie Zeile aus,sodaßdiesebei derKonfigurationdesMailserversnicht beachtetwird. Ent-
fernenSiezuerstdenHash.

Die Zeile gibt die maximaleGrößeeineremail in bytesan. In diesemFall also100000bytes(fast100kb).PassenSie
denWert IhrenBedürfnissenan;-)

EineneueZeile,diediemaximaleGrößeeineremailaus1MB begrenzt,siehtsoaus:

0 MaxMessageSize=1048576

NachdemSiedieÄnderungenanderDateimit ESC:wq abgespeicherthaben,müssenSiedenMailserverneustarten,
um dieÄnderungenwirksamzumachen.

10 FAQ - Fragen,die oft gestelltwerden

Hier könnendieAntwortenaufIhreFragenstehen- WennSiemir eineemailanhscholz@toppoint.de schicken.

10.1 Alle Newswerden an denProvider zurückgeschickt(ausde.comm.uucp)

WennSie einenlokalenNewsserver benutzen,werdennormalerweisedie von IhnengeschriebenenNewsartikel per
UUCP zum Provider geschickt. Wennder Newsserver fehlerhaftkonfiguriert ist, werdenalle News, auchdie von
Ihrem Provider an Ihren Provider geschickt. Sie merken dies daran,daßsehrviele Zeilen Sendingrnews in der
/var/spool/uucp/Log auftauchen.

Um dasProblemzulösen,solltenSiedieHeadervoneinpaarNewsartikelnlesen.WennSieNetscape(4.0x)benutzen,
könnenSiedieHeadermit "View" - � "Headers"- � Äll" sehen.Besondersinteressantist diePath-Zeile,deshalbhier
einBeispiel:

Path: perikles.toppoint.de!tpki.toppoint.d e!news .netus e.de!\

mailto:hscholz@toppoint.de
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newsfeed.dpn.de!news-out1.du.gtn.com! news- in2.du .gtn.c om!RRZ.Uni-K oeln.D E!\

fu-berlin.de!news.nordwest.net!not-fo r-mai l

Der Artikel kommt von news.nordwest.net und wurde über verschiedene Newsserver zu
tpki.toppoint.de transportiert. Perikles.toppoint.de ist mein UUCP-Rechner. Ich bekomme
meineNews perUUCPvon tpki.toppoint.de . NotierenSiedenNamendeszweitenRechnersvon links (hier:
tpki.toppoint.de ), da diesder Rechnerist, von demSie Ihre News bekommen. EditierenSie nun als User
news oder root die Datei /var/lib/news/newsfeeds (INN). DieseDatei enthältdie Informationen,wer
welcheNews bekommt. Da Ihr UUCP-Partner(Provider) die Newsartikel, die er schonhat (wie hätteer siesonstzu
Ihnenschickenkönnen),nicht nochmalbenötigt,tragenSiehinterdemSystemnamenIhresProvidersdenNamendes
Newsserversein.

tpki/tpki.toppoint.de:*,!junk,!contro l:Tf, Wnb,B4096/10 24:

Mein UUCP-Partnerheißttpki undderNewsserverderToppointheißttpki.toppoint.de .

Da der News-Server auch den Namen news.toppoint.de hat, wäre es möglich, daß die News anstatt
tpki.toppoint.de news.toppoint.de enthalten.Da die ToppointdemIndividual Network angehört,wä-
re sogarnews.in-kiel.de möglich. Es ergibt sich alsoeineganzeListe von Newsservern,derenArtikel nicht
zurückgeschicktwerdensollen:

tpki/tpki.toppoint.de, news.toppoint.de, news.in-kiel.de:\

*,!junk,!control:Tf,Wnb,B4096/1024:

Die verschiedenenNewsserverwerdendurchKommasgetrenntaufgelistet.

10.2 Newswerdennicht gebatched- Wasmacheich falsch?

Esist sehrärgerlich,wennmanNewsschreibt,um späterfestzustellen,daßdieNewsnicht verschicktwurden.
Wennin derDatei /var/spool/uucp/Log Zeilenala

uux tpki news (1998-10-20 15:00:03.23 5331) Queuing rnews (D.012E)

oder

uucico tpki news (1998-10-19 06:49:32.92 511) Sending rnews (D.011Z) (2296

bytes)

auftauchen,dannist allesok.

WennSiekeineeinzigedieserZeilenfinden,solltenSiedie folgendenSachenüberprüfen:

� INN: Wird /usr/lib/news/bin/send-uucp.pl rechner ausgeführt?

� cnews: Wird /usr/lib/news/bin/batch/sendbatche s ausgeführt?

� INN: StehtIhr UUCP-Partnerin /var/lib/news/send-uucp.cf ?

� INN: StehtIhr UUCP-Partnerin /var/lib/news/newsfeeds ?

� cnews: StehtIhr UUCP-Partnerin /var/lib/news/sys ?

� Wasmeldet/var/log/news ?
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11 nützliche Hilfspr ogramme

11.1 Wasist heuteschonpassiert(Shellprogramm)?

Ich habemir ein kleinesProgrammgeschrieben,daßmir anzeigt,washeuteschonim Zusammenhangmit UUCP
passiertist. DasProgrammdurchsuchtdie /var/spool/uucp/Log und"grept" allesraus,washeutepassiertist
;-).

uucpstatus.sh:

#!/bin/sh

/bin/cat /var/spool/uucp/Log | \

/usr/bin/grep ‘date ’+%Y-%m-%d’‘ | \

grep -e "Call complete" -e "Receiving rmail" \

-e "Login successful" -e "Queuing" \

-e "Handshake" -e "Error" -e "ERROR" -e "Protocol"

Beispielausgabe:

uux tpki root (1998-06-17 10:06:29.49 360) Queuing rnews (D.00IK)

uucico tpki - (1998-06-17 10:06:35.68 362) ERROR: Chat script failed: Got "BUSY"

uucico tpki - (1998-06-17 10:06:52.05 363) Login successful

uucico tpki - (1998-06-17 10:06:52.71 363) Handshake successful (protocol ’i’ sen-

ding packet/window 1024/16 receiving 2048/7)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:06:54.41 363) Receiving rmail newsad-

min (552 bytes)

uucico tpki news (1998-06-17 10:06:54.86 363) Receiving rmail news (3395 bytes)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:06:55.30 363) Receiving rmail newsad-

min (3512 bytes)

uucico tpki uucp (1998-06-17 10:06:55.59 363) Receiving rmail ttt (1085 bytes)

uucico tpki uucp (1998-06-17 10:06:56.04 363) Receiving rmail newsad-

min (1459 bytes)

uucico tpki uucp (1998-06-17 10:06:56.24 363) Receiving rmail newsad-

min (1390 bytes)

uucico tpki uucp (1998-06-17 10:06:56.66 363) Receiving rmail newsad-

min (2431 bytes)

uucico tpki uucp (1998-06-17 10:06:57.25 363) Receiving rmail ttt (1676 bytes)

uucico tpki uucp (1998-06-17 10:06:57.38 363) Receiving rmail ttt (1318 bytes)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:06:57.72 363) Receiving rmail newsad-

min (661 bytes)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:06:57.76 363) Receiving rmail newsad-

min (552 bytes)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:06:58.31 363) Receiving rmail newsad-

min (19672 bytes)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:07:00.60 363) Receiving rmail newsad-

min (683 bytes)

uucico tpki mail (1998-06-17 10:08:31.13 363) Receiving rmail newsad-

min (1084 bytes)

uucico tpki - (1998-06-17 10:08:31.32 363) Protocol ’i’ packets: sent 91, re-

sent 0, received 452

uucico tpki - (1998-06-17 10:08:31.46 363) Call complete (101 seconds 720823 by-

tes 7136 bps)

uux tpki hscholz (1998-06-17 10:08:56.93 433) Queuing rmail zoc@toppoint.de (D.00IL)

uux tpki news (1998-06-17 11:00:06.93 665) Queuing rnews (D.00IM)
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uux tpki hscholz (1998-06-17 11:47:22.71 1142) Queuing rmail lars.fruehsorge@ploe.comcity.de (D.00IN)

uux tpki news (1998-06-17 13:00:03.44 8136) Queuing rnews (D.00IO)

11.2 Wasist heuteschonpassiert(CGI-Skript für WWW -Server)?

Dasgleiche,wasauf derShellmöglichist, kannmannatürlichauchalsHTML-Seiteauf demeigenenWWW-Server
anzeigenlassen.EsmüssendafürnurdieStandard-HTML-Headerum dieSeiteherumgebautwerden.

uucpstatus.cgi:

#!/bin/sh

echo "Content-type: text/html"

echo

echo

echo "<html><head><title>UUCP-Statistik</t itle>< /head> "

echo "<body bgcolor=\"#FFFFFF\"><pre>"

/bin/cat /var/spool/uucp/Log | \

/usr/bin/grep ‘date ’+%Y-%m-%d’‘ | \

grep -e "Call complete" -e "Receiving rmail" \

-e "Login successful" -e "Queuing" -e "Handshake" \

-e "Error" -e "ERROR" -e "Protocol"

echo "</pre></body></html>"

Die Ausgabesiehtaus,wie auf derShellmit demUnterschied,dasseseineHTML-Datei ist.

12 Beispieldateien

In diesenAbschnittfindenSie fertige" Dateienfür UUCP. Siekönnendie DateienperCopy&Pasteübernehmenund
in Ihrem UUCP-Verzeichnisabspeichern.Nun müssenSie nochdie Passwörter, Systemnamen,Devices (Modem,
ISDN) und Telefonnummernanpassen.Damit Sie wissen,wasSie ändernmüssen,gibt eseinekurzeErklärungzu
jederDatei.KursivgeschriebeneWörterin derErklärungmüssenSiein derjeweiligenDateianpassen.

12.1 UUCP über TCP

12.1.1 call

HiermüssenSiedenSystemnamenIhresProviderstpki, IhrenLoginnamenperiklesundIhr Passwortasecreteintragen.

#<system> <login> <passwd>

tpki perikles asecret

12.1.2 config

DerNodenameIhresRechnersperiklesmußangepasstwerden

nodename perikles

12.1.3 port

DieseDateikönnenSieunverändertübernehmen.
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port uucp-tcp

type TCP

service 540

12.1.4 dial

DieseDateiist fuerTCPnicht erforderlichundenthältdeshalbnureinenKommentar;-)

# Hier ist keine Konfiguration für UUCP über TCP nötig

12.1.5 sys

In dieserDateidürfenSienatürlichwiederdenSystemnamentpki durchdenSystemnamenIhresProvidersersetzen.
Die address -ZeilesolltedenFQDN(Full QualifiedDomainName)desRechnersvon IhremProviderenthalten.

call-login *

call-password *

pubdir /var/spool/uucppublic

chat-timeout 20

time any

success-wait 600

commands rmail rnews

command-path /usr/lib/news/bin/ /usr/bin

system tpki

#

port uucp-tcp

protocol tig

#Hier den Systemnamen im Format systemname.provider.de eintragen

address tpki.toppoint.de

chat ogin: \L word: \P

12.2 UUCP per Modem

12.2.1 call

HiermüssenSiedenSystemnamenIhresProviderstpki, IhrenLoginnamenperiklesundIhr Passwortasecreteintragen.

#<system> <login> <passwd>

tpki perikles asecret

12.2.2 config

DerNodenameIhresRechnersperiklesmußangepasstwerden

nodename perikles

12.2.3 port

StellenSiesicher, daß/dev/modemauf ihr Modem(z.B. /dev/ttyS0)zeigtodertragenSieIhr Modem-Deviceein.



12. Beispieldateien 27

port modem

device /dev/modem

speed 38400

dialer modem

12.2.4 dial

In dieserDateiwerdeunteranderemauchdie Modem-Init-Stringsdefiniert.Falls SiespezielleInit-String benötigen,
tragenSiediesehier ein.

dialer modem

chat "" ATZ OK ATDT\D CONNECT

chat-fail BUSY

chat-fail NO\sCARRIER

chat-fail ERROR

chat-fail NO\sDIALTON

chat-fail SYSTEM\sSUSPEND

carrier-wait 60

dtr-toggle true

complete \d\d+++\d\dATH\r\c

abort \d\d+++\d\dATH\r\c

12.2.5 sys

In dieserDateidürfenSienatürlichwiederdenSystemnamentpki durchdenSystemnamenIhresProvidersersetzen.
Dasphone0431123123ersetzenSie bitte durchdie TelefonnummerIhresProviders. Falls Sie Ihr Modeman einer
Nebenstellenanlagebetreiben,tragenSiehier ein0,0431123123ein.

call-login *

call-password *

pubdir /var/spool/uucppublic

chat-timeout 20

time any

success-wait 600

commands rmail rnews

command-path /usr/lib/news/bin/ /usr/bin

system tpki

#

port modem

chat ogin: \L word: \P

protocol ig

# hier bitte die Telefonnummer anpassen

phone 0431123123

protocol-parameter i window 7

protocol-parameter i packet-size 2048

protocol-parameter i startup-retries 16

protocol-parameter i init-retries 8

protocol-parameter i init-timeout 10

protocol-parameter i retries 3

protocol-parameter i timeout 20

protocol-parameter i garbarge 20000

protocol-parameter i errors 256
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protocol-parameter i error-decay 8

protocol-parameter i remote-window 0

protocol-parameter i remote-packet-size 0

protocol-parameter i short-packets true

12.3 UUCP per ISDN

12.3.1 call

HiermüssenSiedenSystemnamenIhresProviderstpki, IhrenLoginnamenperiklesundIhr Passwortasecreteintragen.

#<system> <login> <passwd>

tpki perikles asecret

12.3.2 config

DerNodenameIhresRechnersperiklesmußangepasstwerden

nodename perikles

12.3.3 port

StellenSiesicher, daß/dev/modemauf ihr Modem(z.B. /dev/ttyS0)zeigtodertragenSieIhr Modem-Deviceein.

port ttyI0

device /dev/ttyI0

speed 115200

dialer ttyI0

12.3.4 dial

Hier ersetzenSiebittedieMSN 81239durchIhre MSN.

dialer ttyI0

chat "" ATZ OK AT&E81238 OK \d ATD\D CONNECT

chat-fail BUSY

chat-fail NO\sCARRIER

chat-fail ERROR

chat-fail NO\sDIALTONE

chat-fail SYSTEM\sSUSPEND

carrier-wait 60

dtr-toggle true

complete \d\d+++\d\dATH\r\c

abort \d\d+++\d\dATH\r\c

12.3.5 sys

In dieserDateidürfenSienatürlichwiederdenSystemnamentpki durchdenSystemnamenIhresProvidersersetzen.
Dasphone0431123123ersetzenSiebittedurchdieTelefonnummerIhresProviders.
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call-login *

call-password *

pubdir /var/spool/uucppublic

chat-timeout 20

time any

success-wait 600

commands rmail rnews

command-path /usr/lib/news/bin/ /usr/bin

system tpki

#

port ttyI0

chat ogin: \L word: \P

protocol ig

# hier bitte die Telefonnummer anpassen

phone 0431123123

protocol-parameter i window 7

protocol-parameter i packet-size 2048

protocol-parameter i startup-retries 16

protocol-parameter i init-retries 8

protocol-parameter i init-timeout 10

protocol-parameter i retries 3

protocol-parameter i timeout 20

protocol-parameter i garbarge 20000

protocol-parameter i errors 256

protocol-parameter i error-decay 8

protocol-parameter i remote-window 0

protocol-parameter i remote-packet-size 0

protocol-parameter i short-packets true
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